
Baustoffangaben

*) Nichtzutreffendes streichen

Kleinste Lichte Höhe           

Breite zw. Geländern         
Kreuzungswinkel         

Brückenfläche
Baujahr

3,30

1969

-
76,19  (im Mittel)

(m)
(gon)
(m)
(m²)

Bauteil:
Kappen (Bestand) B25

   Beton       Expositionsklasse   Baustahl  Betonstahl   Spannstahl
--- --- St III b ---

--- ---Kappen (neu) 1) C25/30 B 500 B

Pfeiler (Bestand)

Widerlager
Kammerwände (Bestand) B300

B450Überbau (Bestand)

B300

B450
Lagersockel (neu)

längs St 145/160
längs St 145/160

quer St 145/160

---

---
---

---
---

---
---

---

--- B 500 B

St III b
St III b

St III b
St III b

---

---
---

---XC4, XD1, XF2, WAC35/45

XC4, XD1, XF2, WA

Bauwerksdaten

Vorspannung
Sauberkeitsschicht ------ --- --- ---

längs = ja quer = ja

Stahlbeton - Spannbeton (extern) - Stahl - Verbund  *) Bauart:

Verkehrskategorie n. DIN-Fachbericht 101
Verkehrsart n. DIN-FB 102 (Tab. A.106.1) 

Anforderungsklasse nach 

DIN-Fachbericht 102, Tabelle 4.118

Militärlastenklasse

Lichte Weite zw.Widerlagern ( )       
Gesamtlänge zw. Endauflagern ( ) 
Einzelstützweiten ( )    

Unterbau

Überbau
längs

quer

D

C

-

3

100/50 - 100/50

C

mittlere Entfernung

20,24 - 49,40 - 13,42
-

(m)
(m)
(m)

1)
Mindestporengehalt nach ZTV-Ing: Tab. 3.1.1 max w/z-Wert 0,5 nach ZTV-Ing Abschnitt 4 (5)

B300Fundamente/Pfähle --- --- St III b ---
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M 1:100Schnitt  A-A            

Natürliches Gelände

analog

Was 7

 B 450 

vorh. Rollenlager (Corrowell) 

austauschen Lag 9 + 10

Kernbohrung

vorh. Rollenlager (Corrowell) 

austauschen Lag 9 + 10

vorh. Ablauf

erneuern Was 1
vorh. Linienkipplager

austauschen Lag 11

Betonschürze

entfernen

analog

Was 7

Betoninstandsetzung

im Hohlkasten mit PCC II

Betonschürze entfernen
Oberfläche mit PCC II
reprofilieren

vorh. Fallleitung 

mit Beton verfüllenvorh. Fallleitung mit Beton verfüllen

Hinterfüllung analog WAS 7

 B
 3

00
 

Betoninstandsetzung mit PCC II

Übergangskonstruktion vorh. Maurer Typ D 100

ÜKO erneuern

Lichtmast erneuern

Anschluss, siehe Detail

RIZ Mast 1

Betoninstandsetzung

mit PCC II

vorh. Rollenlager (Corrowell) 

austauschen Lag 9 + 10

Übergangskonstruktion vorh. Maurer 

Typ D 50 ÜKO erneuern

alte Üko-Entwässerung Ø50 verfüllen

Vogeleinflugschutz nach örtlichem

Aufmaß gemäß RiZ VES 1  einbauen

Vogeleinflugschutz nach örtlichem

Aufmaß gemäß RiZ VES 1  einbauen

vorh. Vogeleinflugschutz

gemäß VES 1  erneuern

vorh. Vogeleinflugschutz

gemäß VES 1  erneuern

Lichtmast erneuern

Anschluss, siehe Detail

RIZ Mast 1

VES 1VES 1

Betonschürze entfernen
Oberfläche mit PCC II
reprofilieren

VES 1

VES 1

verfüllen

Böschungspflaster

reinigen und ausbessern

Sedimentabscheider

Betonschürze entfernen

Oberfläche mit PCC II

reprofilieren

Betoninstandsetzung

im Hohlkasten mit PCC II

Böschungspflaster

reinigen und ausbessern

Schacht
genaue Position unbekannt

Suchschachtung vor

Aushub erforderlich

Böschungspflaster zurückbauen

und wiederherstellen
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70
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2,56 2,03 3,41

2 3 41
20,976 49,163 13,968

neuer Ablauf Was 1

neue Längsentwässerung

vorh. Ablauf

erneuern Was 1

Entwässerung

erneuern

vorh. Ablauf

erneuern Was 1

Entwässerung

erneuern

vorh. Ablauf

erneuern Was 1

Sedimentabscheider

vorh. Ablauf

erneuern Was 1
vorh. Ablauf

erneuern Was 1

vorh. Ablauf

erneuern Was 1

NW 309,726

SO 309,74
NW 310,114

SO 310,138

NW 312,62

SO 312,894

B 300

NW 311,69

SO 311,741

Ansicht                M 1:100

Biegerisse

mit Zement verpressen

Biegerisse

mit Zement verpressen
Lichtraumprofil

Kappe mit Geländer Gel 4
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RiZ Dicht 9

veränderlich veränderlich veränderlich

veränderlich

 NÜRNBERG  GEBERSDORF 

 NÜRNBERG  GEBERSDORF 

 NÜRNBERG  GEBERSDORF 

1,5%

1,5%

1,5%
RiZ Dicht 9

veränderlich

RiZ Dicht 9

lokale Betoninstandsetzung 

im Bereich der Kappenfugen

Pressenansatzflächen

Lag 6 herstellen

Pressenansatzflächen

Lag 6 herstellen

lokale Betoninstandsetzung 

gem. Ergebnis der baubegleitenden

Chloridanalysen

Lagertausch

Fahrbahnbelag

- 4cm Deckschicht

- 3,5cm Schutzschicht

- 0,5cm bit. Abdichtung
RiZ Dicht 9

lokale Betoninstandsetzung 

im Bereich der Kappenfugen

Füllstabgeländer RiZ Gel 4

Verankerung RiZ Gel 14

RiZ Dicht 9

Lagertausch

Fahrbahnbelag

- 4cm Deckschicht

- 3,5cm Schutzschicht

- 0,5cm bit. Abdichtung

lokale Betoninstandsetzung 

im Bereich der Kappenfugen

Lagertausch

RiZ Dicht 9
RiZ Dicht 9RiZ Dicht 9

Kappen erneuern 

analog zu RiZ Kap 1, Blatt 1

Medienleitungen 
temporär für Betonsanierung 
einhausen

Medienleitungen 
temporär für Betonsanierung 
einhausen

Entwässerung außerhalb

geführt

Entwässerung außerhalb

geführt

lokale Betoninstandsetzung 

im Bereich der Kappenfugen

Entwässerung außerhalb

geführt

lokale Betoninstandsetzung 

im Bereich der Kappenfugen

Entwässerung außerhalb

geführt

Schnitt  C-C  -  Südwestliche Stützenachse_______M 1:50

Schnitt  D-D  -  Kanalachse_______M 1:50

Schnitt  E-E  -  Nordöstliche Stützenachse_______M 1:50

Pressenansatzflächen

Lag 6 herstellen

Pressenansatzflächen

Lag 6 herstellen

Lagertausch

Entwässerung außerhalb

geführt
Entwässerung außerhalb

geführt

lokale Betoninstandsetzung 

im Bereich der Kappenfugen

RiZ Dicht 9

Fahrbahnbelag

- 4cm Deckschicht

- 3,5cm Schutzschicht

- 0,5cm bit. Abdichtung

ggf. temporäre Abstützung 

nach stat. Erfordernissen

während Betoninstandsetzung

lokale Betoninstandsetzung 

gem. Ergebnis der baubegleitenden

Chloridanalysen

Leitung ausbauen und vorh. Durchführung
Entwässerung verschließen

Leitung ausbauen und vorh. Durchführung
Entwässerung verschließen

Medienleitungen 
temporär für Betonsanierung 
einhausen
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Detail "Tropftülle" - Bestand        M 1:10 Detail "Tropftülle" - Neu        M 1:10

Vergussmasse Belag entfernen

Trichter ggf. vor

Kernbohrung abtrennen

Feinkies 

ausbauen

Kernbohrung ø150

herstellen 
Quellband oder

Abschalen

neue

Entwässerungsleitung

Tropftülle gem. Was11

(z.B.  Höllko Nr.1210)

Kernbohrung 

ø150

Vergussmasse Belag herstellen

Vergussmörtel

quellfähig
neue Abdichtung

Anschluss an

Längsleitung

Wesentliche Arbeiten am Überbau
Abbrucharbeiten:

Schutz- und Arbeitsgerüst über gesamte Bauwerkslänge unter Gesims und auskragender Platte 

einbauen (Spurweite). Demontage der Geländer. Abbruch der Kappen. Aufnahme Fahrbahnbelag 

und Abdichtung.

Vorbereiten der Betonoberfläche:

Es sind nur schonende Verfahren zugelassen, die vor allem eine Schädigung des 

Konstruktionsbetons über den Hohlkörpern verhindern. Betonabtrag mit Abdichtungsresten, 

1 bis 5 mm, mit Mikrofeinfräse.

Festlegung des Betonabtrages nach baubegleitender Chloridanalyse.

Beseitigung von Betonschadstellen gem. ZTV-ING. (PCC II-Betonersatz  mit Haftbrücke, bei 

Bedarf mit Korrosionsschutz und Feinspachtel.) Bei Bedarf Vorbereiten und Injizieren von Rissen 

( > 0.2 mm). Bei Bedarf Ausgleichsschicht aus PCC II (i.M. 2 cm) einbauen. Höhenkontrollmessung.

Herstellen der Überbauabdichtung gem. ZTV-ING, Teil 7, Abschnitt 1. Auf Beton Grundierung und

Kratzspachtelung. Auf PCC Grundierung und Versiegelung. Aufbringen der Bitumenschweißbahn

mit zusätzlichen Lagen im Kappen- und Schrammbordbereich.

Prüfung der Fehlstellenfreiheit mittels Hochspannungsimpulstechnik.

Herstellen der Kappen:

Sicherung der Kappe auf dem Bauwerk und den Flügeln durch vorhandene Schubschwelle und 

neue Anschlussbewehrung. Vorh. Schubschwelle evtl. neu profilieren.

Einbau des Fahrbahnbelages (GA- Schutz- und Deckschicht mit Fugenverguss).

Einbau der Geländer, Lampen und Schutzeinrichtung

Lokalisierung der Schadstellen durch optische Kontrolle und Abklopfen der Betonoberflächen auf

Hohlräume. Instandsetzung der Schadstelle gem. ZTV-ING (Teil 3; Abschnitt 4).

Die Eingrenzung des Abtrages durch Baustellenchloridanalyse. Entrostung freiliegender 

Bewehrung nach DIN 55928, Teil 4, bis auf einen Reinheitsgrad von SA 2 1/2, metallisch rein und 

anschließendes Aufbringen eines Korrosionsschutzes. Ergänzung korrodierter Bewehrung nach

statischen Erfordernissen. Abdichtung und Füllen der Risse nach ZTV-ING (Teil 3; Abschnitt 5).

Restliche Betonoberfläche vorbereiten (Strahlen). Verpressen von Rissen mit b>0.2mm nach 

ZTV-ING (Teil 3, Abschnitt 5). Aufbringen eines partiellen OS - Systems oder

Korrosionsschutz auf Epoxydharzbiss nach ZTV-ING (Teil 3; Abschnitt 4).

Größe der Instandsetzungsstellen mit der
örtl. Bauueberwachung festlegen.

vorh. Bewehrung strahlen, (SA 2 1/2)

Querschnittsergänzung durch PCC II

Korrosionsschutz auftragen
stark geschädigte Bewehrung
erneuern, Bewehrung ggf. ergänzen

vorh. Beton 

(gilt prinzipiell für alle Schadstellen mit überhöhter Chloridbelastung oder anderen Schäden)

Detail Instandsetzung Schadstelle, 

Unterbauten/Überbauunterseite

Betoninstandsetzung an der Überbauober- und -unterseite, sowie

den Unterbauten:

Betonabtrag im Bereich der Überbauunterseite und Pfeiler mit 

Höchstdruckwasserstrahlen (HDW) ausführen

Servicebetrieb Öffentlicher Raum Nürnberg

Bauvorhaben:

Maßstab:

Projekt: 
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(SÖR/1-B)
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Datum

Projekt-Nr.:
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Entwurfsbearbeitung:

Plan - Nr.:

Ingenieure GmbH 

Hilpertstraße 20 | 64295 Darmstadt 
T 06151 885-0 | F 06151 885-150 

Brücke Hügelstraße über den Main-Donau-Kanal

Planinhalt:

Planart:

Instandsetzungsplan

2015 0512

i.A. ............................................

Entwurfsplan Instandsetzung

Entwurf

Schnitt X-X    Schacht

+312,296

+312,446

+312,718
+312,826

M 1:20

Schachtdeckel

erneuern
Stahlrahmen

erneuern

Betoninstandsetzung der 

Schadhaften Stellen

mit PCC II

Stahltritte abtrennen und

durch Leiter ersetzen.

42
2

7

42

15 4

30 30

20 70 60

1  Bügelbewehrung

Kernbohrung ø50mm

Beton mit HDW entfernen 

Freilegen der vorh. Bügelbewehrung

anschließend mit SPCC schließen

Beton mit HDW entfernen 

Freilegen der vorh. Bügelbewehrung

anschließend mit PCC schließen

Detail "S" Schubverstärkung_______M 1:15

Bügelbewehrung siehe Tabelle

und Grundriss 1 cm 4,5 cm

Stützweite

Stützweite

Stützweite

Stützweite

HT 1

HT 2

HT 3

HT 4

Achse 10 20

21,333

21,589

21,872

47,953

48,528

49,163

21,589 48,528

Feld 1 Feld 2

-

-

-

-

30 40

14,765

14,942

15,138

14,942

Feld 3

-

-

-

-Ø14-20

Ø14-20

Ø16-10

Ø14-30

Ø16-30 Ø16-20

Ø16-20 Ø16-20Ø16-10 Ø16-30Ø18-20

-

-

-

- -

-

-

-Bügel

Bügel

Bügel

Bügel

Bemaßung

Bemaßung

Bemaßung

Bemaßung

-

-

-

-

-

-

-

-

20,00

18,75

12,75

20,75

7,50 5,00 15,453

4,50 4,25 5,50 15,528

5,00 4,75 2,25 2,50 5,00 16,278

7,00 21,413

Zusätzliche Bewehrung der Hauptträger (siehe auch Draufsicht)

H/B = 841 / 1949 (1.64m²) Allplan 2016
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1:100   

1:50

Ansicht, Längsschnitt und Querschnitt


